
einladung
zur veranstaltung 

interreligiöse sozialethik
christliche und
islamische refl exionen zu
einer theologie im plural

Die wachsende Präsenz des Islam hat zur Rückkehr 
religiöser Themen in den öffentlichen Diskurs beigetra-
gen.
Dabei stehen sozialethische Themen wie Säkularisierung 
und Religionsfreiheit im Zentrum. „Interreligiöse Sozial-
ethik“ ist heute die notwendige Fortsetzung der Öku-
mene. Sie versteht die Vielfalt und dynamische Entwick-
lung von Positionen zum Verhältnis von Religion, Staat 
und Gesellschaft als Chance für einen neuen Blick auf 
eigene Traditionen. Exemplarisch konkretisiert sie die 
Empfehlung des deutschen Wissenschaftsrates (2010) 
für eine „Theologie im Plural“. 
Gerade die Auseinandersetzung mit dem gesellschaft-
lichen Kontext der Moderne erweist sich religionsüber-
greifend als verbindendes Element. Dabei sind tiefe 
Brüche sowie überraschende Ähnlichkeiten keineswegs 
nur zwischen, sondern ebenso innerhalb der Religions-
gemeinschaften zu fi nden. Für die Vermittlung einer 
Pluralitätskompetenz ist in besonderer Weise die Reli-
gionspädagogik gefragt.



programm

begrüßung
prof. dr. knut backhaus

dekan

einführung
prof. dr. markus vogt

kurzvorträge
möglichkeiten und perspektiven einer 

interreligiösen sozialethik
dr. hansjörg schmid,
lmu und akademie der

diözese rottenburg-stuttgart

theologie im plural aus islamischer sicht 
prof. dr. harry harun behr,

professor für islamische religionslehre 
an der universität erlangen nürnberg

diskussion
dr. hansjörg schmid,

prof. dr. harry harun behr,
prof. dr. konrad hilpert,

prof. dr. stephan leimgruber

moderation und schlusswort: 
matthias drobinski,

süddeutsche zeitung

stehempfang

die katholisch-theologische fakultät 
der ludwig-maximilians-universität münchen
und der lehrstuhl für christliche sozialethik 
laden ein zur

veranstaltung anlässlich der 
ernennung von
dr. hansjörg schmid zum 
privatdozenten

interreligiöse sozialethik
christliche und islamische 
reflexionen zu einer theologie 
im plural

am dienstag,
den 11.12.2012,
18.00 uhr bis 20.00 uhr 

im hörsaal f 107 der
ludwig-maximilians-universität
geschwister-scholl-platz 1
80539 münchen

um antwort mit beiliegender karte oder per e-mail an
dekanat@kaththeol.uni-muenchen.de
bis zum 05.12.2012 wird freundlich gebeten


